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Neuer Einstieg in die Linien­
omnibus-Zukunft.
Mercedes-Benz baute von Anfang an 
Standard-Linienomnibusse nach den 
für die ganze Welt beispielhaften 
Richtlinien des Verbandes Öffentli­
cherverkehrsbetriebe (VÖV).
Das sehr erfolgreiche Konzept der 
Mercedes-Benz Linienbus-Baureihe 
mit einem Marktanteil in der Bundes­
republik Deutschland von etwa 50 % 
wird jetzt um den neuen Niederflur­
bus 0 405 N erweitert Er fügt sich 
nahtlos in das Baukastensystem der 
Mercedes-Benz Linienomnibusse ein; 
die unterschiede zum 0 405 SLII sind 
auf das bauartbedingt notwendige 
Maß beschränkt. Der zukunftsorien­
tierte 0 405 N setzt neue Maßstäbe 
im Linienverkehr. Auch mit Kinder­
wagen und Rollstühlen kann ein 
zügiger Fahrgastwechsel erfolgen.

Die Fußbodenhöhe 
im Mittelgang des 
0 405 N beträgt durch 
die Niederflurtech­
nik nur noch ca.
370 mm, die Einstiegs­
höhen nur 320 mm 
(vorne) bzw. 340 mm 
(hinten).

Somit werden die Haltestellenzeiten 
verkürzt und der Verkehrsablauf 
beschleunigt. Durch die Niederflur­
technik sind die Einstiege stufenlos; 
die Einstiegshöhe beträgt nur 320 mm 
(vorne) bzw. 340 mm (Mitte). Auf 
Wunsch bauen wir eine Kneeling-Ein- 
richtung ein, die eine weitere Absen­
kung der Einstiegsseite um ca. 65 mm 
möglich macht. Eine Rampe für Roll­
stuhlfahrer an der Mitteltür oder 
eine Rollstuhlhebeplattform an der 
vorderen Tür kann ebenfalls vorge­
sehen werden.

Mercedes-Benz Niederflur-Linienomnibus 0 405 N Mercedes-Benz Standard-Linienomnibus 0 405
Um die Einsatzvielfalt zu steigern, ist 
der 0 405 N auch mit einer zweiflü- 
gligen, voll verglasten, dritten Tür lie­
ferbar. Der um 160 mm verlängerte 
hintere Überhang kommt der besse­
ren Unterbringung der Aggregate 
zugute-und natürlich einem bes­
seren Platzangebot im Innenraum-, 
ohne daß darunter die Wendigkeit 
leidet.
Auch für den 0 405 N verwendet 
Mercedes-Benz langjährig erprobte 
Bauteile aus der Linienbus-Familie.
Das ermöglicht die einfache und 
wirtschaftliche Teilehaltung und -Ver­
sorgung und erleichtert dem Fahrer 
das "Umsteigern ohne Anpassungs­
schwierigkeiten.

Der 0 405 N wird nach modern­
sten Fertigungsprinzipien hergestellt. 
Mit den von Mercedes-Benz entwickel 
ten, optimal aufeinander abgestimm­
ten Aggregaten ist er sparsam 
im Kraftstoffverbrauch und umwelt­
freundlich. Auf Wunsch ist die 
Ausrüstung mit dem Mercedes-Benz 
Partikelfilter möglich.

Sehr lange Olwechselintervalle 
von 60.000 km und die hohe Lebens­
dauer der Aggregate sind Merkmale 
für die überzeugende Gesamtwirt­
schaftlichkeit des modern gestalte­
ten neuen Mitgliedes der Mercedes- 
Benz Linienbusfamilie.



Leistungsstarkes Heizungs- und 
Lüftungssystem. Die komfortablen, 
stabilen Kunststoffschalensitze sind 
mit strapazierfähigen Flachpolstern, 
auf Wunsch mit Vollpolstern sowie 
strapazierfähigen, pflegeleichten 
Bezügen ausgestattet.
Sicher und gut aufgehoben fühlt 
sich auch der stehende Fahrgast. 
Dafür sorgen genügend Haltestan­
gen, Haltegriffe und der trittsichere, 
unempfindliche Fußbodenbelag.
Gute Beleuchtung durch Breitband- 
Transistorleuchten. Der gesamte 
innenraum ist besonders pflegeleicht 
und das sogar bis in die abgerunde­
ten Ecken.

Die Innenausstat­
tung -  von hoher 
Qualität, pflege­
leicht und wertbe­
ständig.

Zweckgerechter,
fahrgastfreundlicher
Innenraum.

Der Fahrgastraum -  
geschmackvoll und komfortabel.
Kennzeichnend für den neuen Nie­
derflurbus 0 405 N ist der großzü­
gige, helle Fahrgastraum mit großen 
Fenstern, voll verglasten Türen und 
besten Sichtverhältnissen auch für 
stehende Fahrgäste. Die gut gestylte, 
sauber verarbeitete Inneneinrichtung 
und die sorgfältig aufeinander abge­
stimmte Farbgebung wirken einla­
dend. Hochwertige, pflegeleichte 
Materialien sowie die sprichwörtliche 
Mercedes-Benz Verarbeitungsqualität 
wirken sich günstig auf die Unter- 
haltskosten aus. Durch den besonders 
niedrig liegenden Wagenboden 
konnte die Stehhöhe und damit das 
Raumklima zusätzlich verbessert 
werden; dazu gehört eine wirkungs­
volle Geräusch- und Wärmedämmung. 
Fußboden, Dach und Seitenwände 
sind schall- und wärmeisoliert, der 
Motorraum ist zum Fahrgastraum 
sehr gut gedämmt. Motor und Kühler 
sind gummigelagert; Vibrationen 
werden nicht in den innenraum 
übertragen.

Der niedrige Wagen­
boden erlaubt stu­
fenlosen Ein- und 
Ausstieg.



Ein konditionserhaltender 
Arbeitsplatz -  typisch für alle 
Mercedes-Benz Omnibusse.
zweckgerechter, entlastender Kom­
fo rt für den Fahrer gehört zum 
Mercedes-Benz System aktiver und 
passiver Sicherheit im Linienbusver­
kehr. Grundlage sind gute Sicht und 
gutes Sitzen.
Beim 0 405 N vergrößern die tief 
ansetzende, einteilige Frontscheibe 
und voll verglaste Türen das Sichtfeld 
bis unmittelbar vor und neben den 
Bus. Schmale Pfosten verkleinern 
tote Winkel. Der elektrisch heizbare 
vordere Teil des Fahrer-Seitenfensters 
beschlägt nicht. Die sphärisch ge- , 
wölbte Frontscheibe schließt Spiege­
lungen nahezu aus. über der Fahrer­
seite der Windschutzscheibe ist ein 
Rollo versenkt angeordnet. Unten 
abgelegte Scheibenwischer bieten 
ein großes Wischfeld. Die versenkt 
angebrachten innenspiegel können 
nicht unkontrolliert verstellt werden; 
außen sorgen zwei schwenkbare und 
abnehmbare Spiegel, die auf Wunsch 
auch beheizbar sind, für großzügigen 
Rückblick.

Entlastender Kom­
fort am Fahrerplatz 
mit übersichtlichen 
Armaturen und 
griffgünstig ange­
ordneten Bedie- 
nungseiementen.

DieWartungs- und Reparatur­
freundlichkeit erhöht den Wert des 
0 405 l\l. Wartungsklappen in der 
Mitte des Vorbaus sowie über beiden 
Scheinwerfern gewähren guten 
Zugang z.B. zu Lenkung, Pedalanlage, 
Bugheizgerät, Scheibenwischer und 
-Waschanlage. Die Scheinwerfer sind 
schwenkbar. Kleine Prüf- und Regu­
lierarbeiten verlangen nur wenige 
Handgriffe. Durch die große hintere 
Motorraumklappe und eine seitliche 
Klappe sind die im Fahrzeugheck 
angeordneten Aggregate gut zu­
gänglich. Die maschinelle Reinigung 
des 0 405 N ist wegen seiner glatten 
Oberfläche unproblematisch.

Der anatomisch richtig geformte, 
in Höhe und Längsrichtung verstell­
bare sowie gefederte und hydrau­
lisch gedämpfte Fahrersitz kann auf 
Wunsch in drehbarer Ausführung 
geliefert werden. Griffgünstig ange­
ordnete Bedienungselemente und 
gut ablesbare Armaturen. Beleuch­
tete Symbole an Funktionsschaltern 
sowie Blendschutz über der Instru­
mententafel sorgen für problemloses 
Handling und mehr Sicherheit.
Die separate Fahrerkabine mit fester 
Plexiglas-Rückwand und halbhoher 
Kabinentür. Die Anordnung erlaubt 
dem Fahrer, unabhängig von den 
Störeinflüssen des Linienbetriebs, 
seinen Arbeitsplatz individuell zu 
temperieren und zugfrei zu belüften.

Die Wartungsklappen 
bieten guten Zugang.



Mercedes-Benz Diesel­
motoren: Leistungsstark, umwelt­
freundlich, wirtschaftlich.
Nach intensiver Forschung und kon­
struktiven Verbesserungen, wie Modi­
fizierung der Einspritzanlage und der 
Verbrennungsräume sowie Optimie­
rung der Verbrennungsabläufe, sind 
die Mercedes-Benz Dieselmotoren 
OM 447 h noch wirtschaftlicher ge­
worden: Großes'Durchzugsvermögen 
durch hohes Drehmoment schon bei 
sehr niedrigen Drehzahlen, erheblich 
weniger Kraftstoffverbrauch, weni­
ger Verschleiß und verbesserte 
Abgaswerte, die jetzt schon weit 
unter den künftigen ECE-Vorschrif- 
ten liegen.

Hohe Anzugskraft 
und großes Durch­
zugsvermögen 
zeichnen den Motor 
OM 447 h aus.

Der im Heck unterflur liegende 
6-Zylinder-Reihenmotor OM 447 h 
bietet beste Voraussetzungen für 
wirtschaftliches Fahren. Serienmäßig 
mit 157 kW (214 PS) bei 2200/min. 
und einem max. Drehmoment von 
805 Nm bei 1100-1400/min. Auf 
Wunsch kann die stärkereVersion 
mit 184 kW (250 PS) bei 2200/min. 
und einem max. Drehmoment von 
890 Nm bei 1200-1400/min. einge­
baut werden. Der im Heck längs ein­
gebaute, außermittig liegende Motor 
des 0 405 N mit direktem Kraftfluß 
Motor-Getriebe-Hinterachse ist die 
optimale Anordnung; sie vermeidet 
die bei anderen Lösungen notwendi­
gen zusätzlichen Bauteile und den 
damit verbundenen größeren 
Verschleiß und höheren Kraftstoff­
verbrauch.
Eine weitere wirtschaftliche Kom­
ponente des Antriebsstranges: das 
präzise auf den Motor abgestimmte 
Mercedes-Benz 3-Gang-Automatik- 
getriebe mit integriertem Retarder 
und vier Fahrprogrammen. Sie kön­
nen das Programm wählen, das je 
nach den topographischen Gegeben­
heiten die verbrauchsgünstigste 
Lösung darstellt. Auf Wunsch kann 
das Automatikgetriebe auch ohne 
Retarder geliefert werden.

Zum Bremssystem gehören: 
Zweikreis-Druckluftbremsanlage, 
Feststellbremsanlage, Haltestellen­
bremse und Retarder beim Automa­
tikgetriebe. Auf Wunsch ABS + ASR.



Eine weitere 
Version mit Quer- 
stufe im Mittel­
gang (bei Türlage 
wie SL II) ist 
lieferbar.

Abmessungen und technische Daten.
Motor: 6-zylinder-Reihenmotor OM 447 h, 157 kW 
(214 PS) Bei 2200/min., max. Drehmoment 805 Nm 
bei 1100-1400/min. Aufwunsch: Motor mit 184 kW 
(250 PS) bei 2200/min., max. Drehmoment 890 Nm 
bei 1200-1400/min. Anordnung im Heck unterflur 
liegend.
partikelfilter: Auf Wunsch möglich.
Getriebe: MB 3-Cang-Automatikgetriebe w 3 E 110 R 
mit integriertem Retarder.
Auf Wunsch: Automatisches Getriebe ohne Retarder.
Federung: Luftfederung mit integrierter zusatzfeder 
im Luftfederbalg. An Vorderachse 2 Rollbälge und 2 
Stoßdämpfer, an Hinterachse 4 Rollbälge und 4 Stoß­
dämpfer. Rollbälge sind untereinander austauschbar. 
Auf Wunsch: Hebe- und Senkeinrichtung (kneeling) zur 
Absenkung der Einstiegsseite um ca. 65 mm.
Achsen: Vorderachse: Starre MB-Faustachse. Achsfüh­
rung durch 2 Längs- und 1 Querlenker. Hinterachse: 
MB-Außenplanetenachse mit seitlich versetztem 
Antrieb. Übersetzung: i = 3,478 x (37:27) = 4,77 
(87 km/h). Achsführung durch 2 Längslenker oben und 
2 Schräglenker in Dreiecksform unten.
Räder: 10-Loch-Scheibenräder, Größe 22,5 x 7,5 mit 
Kugelbundzentrierung. Auf Wunsch: Räder mit Mitten­
zentrierung.
Reifen: 11/70 R 22,5 schlauchlos, 6fach.
Auf Wunsch: Aufpumphilfe an der Zwillingsbereifung.

Bremsen: zweikreis-Druckluftbremsanlage mit auto­
matischer Backennachstellung. Auf Wunsch: ABS + ASR. 
Feststellbremse: Gestängelose Federspeicherbremse. 
Haltestellenbremse: Elektropneumatisch, separat 
betätigt. Retarder: Betätigung über Betriebsbremspe­
dal und über einen Schalter.
Lenkung: MB Servo-Lenkung Typ LS7F. 
Lenkraddurchmesser 550 mm. Auf Wunsch: Lenksäule 
höhen- und neigungsverstellbar.
Fahrgestell und Aufbau: Bodenrahmen: Der Unter­
bau ist im vorderen Bereich als Plattform, hinten als 
Gitterträger ausgebildet. Längs- und Querträger aus 
großvolumigen Vierkantrohren.
Aufbau: Busgerippe aus Vierkantstahlrohren mit 
hoher Festigkeit.
Beplankung: Blechdicke 1-1,25 mm. Seitenwandbe­
plankung durchgehend aus bandverzinktem Stahl­
blech. Vorbau-, Heck- und Mitteldachbeplankung band­
verzinkt.
Fußboden: Aus 12 mm Sperrholz (Finnische Birke 
9fach verleimt); vor Vorderachse leicht ansteigend, 
bis zur mittleren Tür eben, dann ansteigend bis zur 
Motortrennwand. Auf Wunsch auch mit Querstufe Im 
Mittelgang erhältlich. Höhe Einstiegsbereich vorn 
320 mm, Mitte 340 mm. Der Fußboden ist im Motor­
bereich gegen Geräusche und Wärme isoliert. 
Bodenbelag aus pvc glatt, seitlich bis zur Sitzauflage­
schiene hochgezogen und verschweißt.
Verglasung: Einteilige Frontscheibe aus Verbundglas. 
Auf Wunsch zweiteilig.
Seiten- und Heckscheibe: Einscheibensicherheitsglas 
fest mit der Karosserie verklebt. Auf Wunsch wärme­
dämmendes Glas.

Türen: vorn und in der Mitte je eine zweiflüglige voll­
verglaste gegeneinander austauschbare Innen­
schwenktür. Auf Wunsch: Dritte Tür. Türbetätigung 
elektropneumatisch mit elektronischer Türsicherung. 
Ein- bzw. Ausstieg ohne Stufen im Fahrzeug. Auf 
Wunsch: Ausfahrbare Rampe bei Tür 2.
Innenausstattung: Innenverkleidung: Seitenwand- 
und Dachverkleidung aus Hartfaserplatten bzw. Kunst­
stoffplatten für Dachrandverkleidung. Innendecke 
perforiert sowie Dachisolierung.
Bestuhlung: wahlweise mit 37 oder 43 Sitzplätzen. Sitz­
ausführung: Kunststoffschalenstuhl mit Flachpolste­
rung und Kinnschutzpolster. Auf Wunsch: Vollpolste­
rung.
Fahrtziel- und Liniennummernanzeige: vollauto­
matisch. Auf Wunsch: Handbetätigte oder alphanume­
rische Anzeigen.
Heizung/LUftung: Die Beheizung des Fahrgastrau­
mes erfolgt über 1 Frontheizgerät (3stuflg), 3 Boden­
heizgeräte (2stufig) mit thermostatischer Regelung.
1 Kühlwasservorwärm- und Heizgerät. Frontheizgerät 
kann durch Abschaltung des Warmwasserkreislaufes 
zur Belüftung verwendet werden. 2 ausstellbare Dach­
lüfter für Be- und Entlüftung. 2 elektrische Dachlüfter 
im Heck für Entlüftung. Eine Dachhutze zur Entlüftung. 
Ein Schiebefenster beim Fahrer und 2 Klappfenster im 
Heck.

Elektrik: Nennspannung 24 Volt. Geräte der elektri­
schen Anlage zentral im E-Fach bzw. auf Nebenschalt­
tafel angeordnet. Geräte übersichtlich auf heraus­
nehmbaren Gerätetafeln, von außen zugänglich durch 
große Seitenwandklappen. Geräteanschlüsse lötfrei, 
weitestgehend mit Steckverbindungen. Farbliche und 
mit Nummern versehene Leistungskennzeichnung. 
Drehstrom-Generator, 120 A. 2 Batterien 12 Volt,
200 Ah.
Starter: 6,5 kW Nennleistung.
Lackierung: Einfarbige Lackierung oder Lackierung 
des Ober- und Unterteils in zwei verschiedenen Far­
ben serienmäßig. Drei- oder mehrfarbige Absetzlackie­
rung gegen Mehrpreis.
Änderungen Vorbehalten.
Die Angaben in diesem Prospekt sind als annähernd 
zu betrachten. Die Abbildungen können auch Sonder­
ausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßi­
gen Lieferumfang gehören.
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